
 

 
 

DUALES STUDIUM  
Das duale Studium verbindet das Studium an der Hochschule mit regelmäßigen 
Praxisphasen oder einer Ausbildung im Unternehmen. Es zeichnet sich durch die 
inhaltliche, organisatorische und vertragliche Verzahnung der Lernorte „Hochschule“ und 
„Unternehmen“ aus. In den dualen Studienformaten der Technischen Hochschule 
Brandenburg (THB) werden verschiedene Formen der Lernortverzahnung angeboten, wie: 
Projektarbeiten im Studium, Belegung und Bearbeitung von drei Transfermodulen, die 
Praxisphase mit Praxisempfehlung (vorlesungsfreie Zeit je Semester) sowie die 
Bachelorarbeit. Die dualen Studienformate werden in erster Linie den Studienberechtigten 
im Rahmen der Erstausbildung (Bachelor) angeboten. Das duale Studium eignet sich auch 
als Weiterbildungsmöglichkeit, ggfs. unter Anrechnung beruflicher Kompetenzen 
(Bachelor) sowie auch für weiterführende Masterstudiengänge. 
 
 
DUALES STUDIUM: AUSBILDUNGSINTEGRIEREND 
Beim ausbildungsintegrierenden Studium (AI) werden während der Ausbildungszeit zwei 
Abschlüsse erreicht: der IHK/HWK- oder Fachschulabschluss und ein Bachelorabschluss an 
der Hochschule. Ausbildungsintegrierende duale Studienangebote setzen in der Regel 
einen zusätzlichen Ausbildungsvertrag mit einem Unternehmen voraus. 
 
Unser Angebot:  
 Augenoptik/Optische Gerätetechnik an der THB und Optometrist/-in (HWK) oder 

Meisterabschluss im Augenoptikhandwerk 
 Betriebswirtschaftslehre an der THB, in Kooperation mit der Bildungsgesellschaft mbH 

Pritzwalk und Ausbildung zur/m Industriekauffrau/-mann oder zur/m Groß- und 
Außenhandelskauffrau/-mann 

 
 
DUALES STUDIUM: PRAXISINTEGRIEREND 
Praxisintegrierende duale Studienangebote verzahnen die Anwendung des theoretischen 
Wissens der Hochschule eng mit intensiven Praxisphasen im Unternehmen und werden 
mit dem Bachelor- oder Master abgeschlossen. Die dual Studierenden sind im Wechsel am 
„Lernort Hochschule“ und am „Lernort Unternehmen“. In den Praxisphasen erfolgt die 
Anwendung und Umsetzung des erlernten Wissens im Unternehmen sowie die Reflektion 
durch die Bearbeitung der drei möglichen Transfermodule. Durch die regelmäßigen 
Praxisphasen, lernen die dual Studierenden das Unternehmen kennen, arbeiten in 
unterschiedlichen Abteilungen und erhalten eine auf den Betrieb zugeschnittene 
anwendungsorientierte Ausbildung. 
 
 

DAS DUALE STUDIUM 
AUF EINEN BLICK 



 

    

DUALE STUDIENFORMATE ABSCHLUSS DAUER KONTAKT 

Wirtschaft 
Betriebswirtschaftslehre  
Betriebswirtschaftslehre (AI) 
Wirtschaftsinformatik  
Technologie- und 
Innovationsmanagement und 
Entrepreneurship*  

 
B. SC. 
B. SC. 
M. Sc. 
M. Sc. 

 
6 Semester 
7 Semester 
7 Semester 
3 Semester 
 
Unternehmens-
kontakt 

 
Vivian Heidemann 
vivian.heidemann@ 
th-brandenburg.de  
T 03381 355-450 
 
Corinna Schmidt 
corinna.schmidt@ 
th-brandenburg.de  
T 03381 355-789 

Informatik und Medien 
Informatik  
Medizininformatik  
Medieninformatik* (Online) 
IT-Sicherheit* (Online) 
Informatik* 
 
 

 
B. Sc. 
B. Sc. 
B. Sc. 
B. Sc. 
M. Sc. 
 
 

 
6 o. 8 Semester 
6 o. 8 Semester 
6 Semester 
6 Semester 
4 Semester 
 
Unternehmens-
kontakt 

 
Vivian Heidemann 
vivian.heidemann@ 
th-brandenburg.de  
T 03381 355-450 
 
 
Tom Gunkel 
tom.gunkel@ 
th-brandenburg.de  
T 03381 355-447 

Technik 
Ingenieurwissenschaften  
Maschinenbau  
Wirtschaftsingenieurwesen 
Elektromobilität  
Maschinenbau*  
Energieeffizienz Technischer 
Systeme*  
Augenoptik / Optische 
Gerätetechnik  
 

 
B. Eng. 
B. Eng. 
B. Eng. 
B. Eng. 
M. Eng. 
M. Eng. 
 
B. Eng. 

 
7 Semester 
7 Semester 
7 Semester 
7 Semester 
3 Semester 
3 Semester 
 
7 Semester 
 
 
 
 
Unternehmens-
kontakt 

 
Ricky Bendyk 
bendyk@ 
th-brandenburg.de 
T 03381 355-778 
 
 
 
Luise Arndt 
luise.arndt@ 
th-brandenburg.de  
T 03381 355-106 
 
Chris Maik Ehrich 
ehrich@ 
th-brandenburg.de 
T 03381 355-779 

* Diese Studiengänge werden zum Sommer- und Wintersemester angeboten. 



 

 
 

ABLAUF DES DUALEN STUDIUMS 
Das duale Bachelorstudium beginnt immer zum Wintersemester mit den Vorlesungen an 
der Hochschule und kann auch mit einer vorgelagerten Praxisphase im Unternehmen 
starten. Bereits Mitte September wird im Fachbereich Technik ein kostenfreies 
Mathematik-Propädeutikum angeboten und in der letzten Septemberwoche beginnt i.d.R. 
die Einführungswoche für die Erstsemesterstudierenden, welche verpflichtend ist. 
 
Das Studium gliedert sich in das Grundstudium und das Hauptstudium, mit der 
abschließenden Bachelorarbeit. Im Grundstudium werden den Studierenden die 
Grundlagen in ihrer jeweiligen Studienrichtung vermittelt. Im Hauptstudium wählen die 
Studierenden ihre Vertiefungsrichtungen und Wahlpflichtmodule, nach individuellen 
Interessensschwerpunkte und ggfs. in Absprache mit dem Unternehmen. 
Im letzten Semester wird die Bachelor-Thesis erstellt und dann im Kolloquium verteidigt. 
Die Studierenden besuchen die regulären Vorlesungen an der Hochschule und sind in den 
vorlesungsfreien Zeiten: sieben Wochen im Wintersemester und zehn Wochen im 
Sommersemester sowie ggfs. an 1-2 Tagen die Woche je nach Stundenplanung - das 
betrifft alle dualen Studienformate, außer den Fachbereich Technik - im Unternehmen. 
 
Das duale Masterstudium kann zum Sommer- und zum Wintersemester beginnen. 
 
 
ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN FÜR INTERESSIERTE BEWERBER: INNEN 
Die Einschreibung in das duale Bachelor-Studium ist mit einem der folgenden 
Schulabschlüsse möglich: 

• Fachhochschulreife oder 
• Allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder  
• Fachgebundene Hochschulreife 
• Hochschulzugang nach § 9 Abs. 2 BbgHG 

Für die Einschreibung in das duale Master-Studium muss ein anerkannter erster 
akademischer Abschluss vorliegen. 

Die Einschreibung erfolgt erst nach Vertragsabschluss und wird durch die/den 
Studierende/n vorgenommen und ist für das Wintersemester vom 1. Juni bis zum 30. 
September und für das Sommersemester vom 1. Februar bis 30. März über das 
Onlineportal der Hochschule möglich.  
 
 



 

 
 
VERGÜTUNG 
Mindestens für die betrieblichen Phasen ist die Vergütung verpflichtend, eine durchgängige 
Vergütung, auch während der Theoriesemester an der Hochschule, ist zu empfehlen. Die 
Höhe der Vergütung entspricht in etwa dem Ausbildungsgehalt einer vergleichbaren 
Berufsausbildung. Es gelten die gesetzlichen Mindestlohnregelungen. 
 
 
URLAUB UND VERSICHERUNG  
Studierende haben gesetzlich Anspruch auf mindestens 24 Werktage bzw. 20 Arbeitstage 
bezahlten Erholungsurlaub pro Jahr. Dieser ist in der vorlesungsfreien Zeit zu nehmen. 
Sollte zwischen dem Unternehmen und den Studierenden ein Praxisanteil auch während 
der Vorlesungszeit vereinbart sein (z.B. 8 - 16 h/Woche), müssen die 
Urlaubsbestimmungen vertraglich angepasst werden. Die offizielle Praxisphase beginnt 
nach der 3-wöchigen Prüfungszeit.  
  
Dual Studierende sind seit dem 1. Januar 2012 den zur Berufsausbildung Beschäftigten 
gleichgestellt, unabhängig davon, ob sie in einem ausbildungs- oder einem 
praxisintegrierenden Studiengang eingeschrieben sind. Sie sind versicherungspflichtig in 
der Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung. Außerdem wird nicht 
zwischen den Praxisphasen und den theoretischen Ausbildungsabschnitten unterschieden. 
Für die Unfallversicherung ist bei durchgängig gezahltem Entgelt zu beachten, dass in den 
schulischen Abschnitten keine Beitragspflicht besteht. Stattdessen gilt dann der 
Unfallversicherungsschutz für Studierende. 
 
 
INFORMATIONEN 
Weitere Informationen finden sich im Internet und auf den einzelnen Studiengangseiten: 

• www.th-brandenburg.de/dual 
• THB-Podcast, auch mit interessanten dualen Themen: 

https://podcasters.spotify.com/pod/show/th-brandenburg 
 
 
KONTAKT 
Dana Voigt 
Fachliche Leitung: Duales Studium und Allgemeine Studienberatung 
T 03381 355 794 
M dana.voigt@th-brandenburg.de 
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